
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Achte  Ausgabe unserer Vereinszeitung 

mit neuem geändertem Logo erschienen   

im August 2002. 

Vor einem Jahr habe ich diese unsere 

Vereinszeitung ins Leben gerufen. Auch 

wenn einige dieser Zeitung skeptisch 

gegenüber Standen, so hat sich die 

Zeitung doch durchgesetzt. Am Anfang 

im Juli 2001 hatte diese Zeitung eine 

Auflage von 15 Stück. Die Abnehmer 

waren die Sammlerfreunde die fast ohne 

Ausnahme jeden Dienstag an unserem 

Tauschtag teilnahmen. Heute hat die 

Zeitung eine Auflage von 35 Stück. 

Gerne würde ich die Auflage auf 

Vereinsstärke z.Zt. 92 Mitglieder 

steigern, um jeden Sammlerfreund diese 

Zeitung zukommen zu lassen, wenn die 

hohen Portokosten nicht wären. Einmal 

im Jahr zu seinem Geburtstag erhält 

jedes Mitglied eine Zeitung das Porto 

hierfür habe ich bis heute aus eigener 

Tasche bezahlt. Vielleicht finden wir ja 

noch einen Weg das jeder 

Sammlerfreund, sofern dieses auch 

gewünscht wird die monatlich 

erscheinende Zeitung zu erhalten. Dazu 

müsste die Koordination der 

Briefverteilung endlich so gestrafft 

werden, das dieses möglich wird. Ich 

habe in der Ausgabe 6/ 2002 gebeten mir 

die E-Mail Adresse soweit vorhanden 

mitzuteilen. Dieses ist auch schon zum 

Teil geschehen. Einige Sammlerfreunde 

erhalten bereits diese Zeitung per Mail.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dies sind die Sammlerfreunde: 

Gerd Aue, Harold Buck, Ronald Edler, 

Diedrich Kretzmann, Klaus Nahnsen. 

Ich weiß, das einige weitere Sammler-

freunde eine Mail Adresse haben, diese 

liegen mir aber noch nicht vor. Bitte 

meldet Euch bei mir um auf diesen Weg 

die Vereinszeitung günstig zu versenden.    

Einen weiterer Vorschlag diese moderne 

Technik in Anspruch zu nehmen kam 

von unserem Sammlerfreund Diedrich 

Kretzmann, doch auch die Versteiger-

ungslisten per Mail zu senden. Dieser 

Vorschlag ist sehr gut und ich möchte 

doch noch einen Schritt weitergehen und 

auch weitere Listen, (sofern sie nicht den 

Datenschutz verletzen) per Mail 

versenden. Liebe Sammlerfreunde so 

hatte ich  es mir auch vorgestellt, als ich 

vor einem Jahr mit der Vereinszeitung 

begann, auf diese Mitarbeit habe ich 

gewartet. Dafür bedanke ich mich. Eine 

Vereinszeitung kann nur leben, wenn 

möglichst viele  Sammlerfreunde diese 

auch mit zu gestalten.           
 

Termine Verein: 
Siehe auch Rundschreiben vom 19.06.02 

20. August 2002 ist der 1. Tauschtag. 

Weitere Termine in der Ausgabe 

09/2002 

 

Messetermine Philatelia 2002 
Die weltweit führende Veranstaltung 

findet in Leipzig vom 27. bis 29. 

September 2002 statt. 
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Wussten Sie I ? 
Stadt ohne Hausnummern. Überall in 

der Welt sind Postboten damit 

beschäftigt, Briefe und Päckchen 

auszutragen. Nur nicht in Carmel (US-

Bundesstaat Kalifornien), dem idyl-

lischen Ort an der Pazifikküste, in dem 

einst der Schauspieler Clint Eastwood 

Bürgermeister war. Dort gibt es weder 

Briefkästen noch Hausnummern und 

folglich auch keine Postboten, die Briefe 

zustellen. Die 4300 Einwohner müssen 

sich ihre Post selbst aus einem Postfach 

abholen. Das ist Tradition, genauso wie 

es in Carmel keine Straßenlampen, 

Parkuhren und Leuchtreklamen gibt. 

Grund: Carmel will nicht wie die 

anderen Orte sein! (Gelesen im Internet) 

 

Wussten Sie II ? 

Unglaublich: 
Schon 1928 wurde in Österreich mit 

einem raketengetriebenen Flugkörper 

zur Briefbeförderung experimentiert. 

Dafür waren sogar schon 

Raketenflugpost-Vignetten gedruckt 

worden. Oder wussten Sie, dass die 

„Blaue Mauritius“(Sammlerwert: Über 

500 000 €) wohl die berühmteste 

Briefmarke ist, aber bei weitem nicht die 

teuerste? Diese stammt aus Schweden 

und heißt „gelbe  Treskilling“. Auf einer 

Auktion 1996 erzielte die bislang nur ein 

Mal aufgefundene Marke einen 

Verkaufspreis von über 1,5 Millionen €.     

Oder mussten Sie liebe Briefmarken-

freunde das desinfizierte Briefe aus 

verseuchten Gebieten bis in die zweite 

Hälfte des 19. Jahrhunderts als „Chole-

rabriefe“ bezeichnet wurden. Oder 

wussten Sie, dass Gefälligkeitsentwer-

tung in der Markenmitte in seriösen 

Sammlerkreisen verpönt sind? (Gelesen 

in Computer Bild) 

 

Parkscheinautomat defekt: 
Laut STVO § 13 dürfen Sie nicht 

einfach neben einem defekten Park-

scheinautomat oder Parkuhr stehen. Sie 

müssen eine Parkscheibe benutzen. Es 

gilt die auf dem Automaten oder Park-

uhr, angegebene Höchstparkdauer. Zur 

Information: Die Parkscheibe immer 

auf die Ankunftszeitfolgende halbe oder 

volle Stunde einstellen.   

(Gelesen in Auto Bild Nr. 28 

12.Juli 2002) 

 

 

 

  

  
 

 

Zum Geburtstag im 

August 2002 

Herzlichen Glückwunsch. 
 

 
 

An folgende Mitglieder: 

01.08. Jürgen Todt 

05.08. Herbert Hansel 

12.08. Günther Strebel 

15.08. Erna Otto 

17.08  Diedrich Kretzmann 

21.08. Johann Johannsen 

21.08. Hannelore Jonek 

21.08. Ernst Winkler 

22.08. Frauke Strauss 

25.08. René Didie 

27.08. Hans Jürgen Albrecht 

28.08.  Karl Heinz Wakat       

  

Anzeige: 

Suche: Ersttagsbriefe als FDC oder 

Echtgelaufende: 

Bund 1020 Bund 1131 Bund 1291 

Bund 1308 Bund 1357 

Diedrich Kretzmann  040/59 78 11 

Für diese Anzeige wurden 2 € an die 

Vereinskasse bezahlt. 

 

  

 


